
2l73

Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.2«1.
Mittwoch den 13. November 1878.

^ - " ^ ) N l . «20».

^ i 0 < ) ( ) G u l d e n
Werden dargeliehen.

i ^ u s dcu, Johann Kalister'schen Gemeinde.
ẑ  ""lls-Sliflungssonde werden 28,000 Gulden

Men oder in Beträgen von mindestens 5000 st.
W « ^ ^ ' ^"zinsunq und pupillarmäßige Hr)-

^ ̂ "^cherstclluug dargeliehen.
U ^ " " f Rcstcctierende wollen unter Nach-
^e/s? ^fordcrten Sichcrstcllnng beim krai-

<aiidl.'scnlöschusse einkounnen.
"ibach am !). November 1878.

Mintcldircttlms-Adjlllictel,-
y Stelle.

^ Et̂ l! ^ ̂ ' ^ Oberlandesgerichte in Graz ist
'ü^l? "ncs Hilfsämterdircctions - Adjuncten

^ " n g gekommen.
^ / ^ /^werbcr nm diesc Stelle haben ihre

U ̂ qten Gesuche

tzh bis 24 . N o v e m b e r 1 8 7 8
ll.^"ftsmäszigen Wege bcim Präsidium des

"landesgerichtes Graz einzudringen.
> ^ am 7. November 1878.

^ 2 ) Nr. 9369.

y Nckanntinachung.
^ ^ k. I. Oberlandesgerichte für Stciermark,
^ "nd Klain in Graz wird bekannt ge-
3t ' ^ll die Arbeiten zur

x ^ t t N t t g h ^ G r u n d b u c h e s i n

^ / ^ a t a s t r a l f t e m e i u d e V i t t a i

^e i t , ^ ^^ Entwürfe der bezüglichen Grund-
^ ^en angefertigt sind.

> < ^ dessen wird in Gemäßheit der Be-
^tzl 1? des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871

' ^ ' ^ r . 96) der

^ ^- D e z e m b e r 1 8 7 8

° ^ / n ^ " Eröffnung des neuen Grundbuches
tz^liq c's ^"neinde mit der allgemeinen Kund-
Dlith festgesetzt, daß von diesem Tage an neue
l! ^ M ^ ^^"nb- und andere bücherliche Rechte
^ N u r ^ ^rundbuche eingetragenen Licgen-
ö " t v o l ^ b i e Eintragung in das neue Grund'

"llfa°k?' beschränkt, auf andere übertragen
^ > l ^ " " "den können.
>ü ̂ bllch^ wlrd zur Nichtigstellung dieses neuen
^ / > welches bei dem k. k. Bezirksgerichte
li) be, 'feschen werden kann, das in dem
M ^ " M Gesetze vorgeschriebene Verfahren

^ ^ werden deumach alle Personen:

^ffNll ^ " " ' ^ " " ^ " ° ^ b"" Tage der
^chtcs ^ ^ neuen Grundbllches erworbenen
^l t^ ""<: Aenderung der in demselben cnt-
"ssr bet f Eigenthums- oder Befitzverhält^
!!^"leli " ' l " ^en Eintragungen in Anspruch
, b> >i!, ^ichvirl ob die Aenderung durch
?"3 d ^ " ' Umschreibung, durch Berich-
s- der ̂  Zeichnung von Liegenschaften

! /> t t n ?"s"""uenstel1ung von Grundbuchs-
ĉhe s / " in anderer Weise erfolgen soll;

! > !?°" vor dem Tage der Eröffnung dcZ
^clg^^""bbllche8 auf die in demselben em-
!?en P." ^egenschaften oder alls Theile der-
r^ t t l ich" '^ Dlenstbarkeits- oder andere zur
> habe» s " " M n g geeignete Rechte erwor̂
^enst^ ' '"ferne diefe Rechte als zunl alten

hi ü̂cht s / ^ ^ " 9 eingetragen werden sollen
^s^^buch ^ " bei der Anlegung deS neuen

l ' ^ / ^ m dasselbe eingetragen wurden,
^ ) " dlcsfälligen Anuieldungen, und

zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechle unter
d) beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise längstens bis zum

letzten N o v e m b e r 1 8 7 9
bei dem k. k. Bezirksgerichte in Littai einzu»
bringen, widrigens das Recht auf Geltendmachung
der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten
Personen gegenüber verwirkt wäre, welche bücher-
liche Rechte auf Grundlage der in dem neuen
Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen Ein-
tragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den 30. Oktober 1878.

(4947-1) Nr. 7849.

Geinemdearzt-Stelle.
Eine Gemeindearzt - Stelle für. den Stcuer-

bezirk Wippach mit einer Remuneration pr 300 st.
aus der Bezirkskasse ist zu befetzen.

Die Gefuche sind bei der Bezirkshauptmann-
schaft Adelsberg

b i s 0. D e z e m b e r l . I .

zu überreichen.
Adelsberg am I.November 1878.

(4978 — 1) Nr. 16,709.

Stiftungen.
Von dem Magistrate Laibach kommen für

da3 Jahr 1878 folgende Stiftungen zur Ver-
leihung:

1.) Die Johann Bapt. Bernardini'sche Stif-
tung mit 67 st. 75 kr.;

2.) die Georg Thalmainer'sche Stiftung mit
73 st. 66 kr. ;

3.) die Johann Jakob Schilling'sche Stiftung
mit 65 st. 10 kr.;

4.) die Hans Iobst Weber'sche Stiftung mit
78 st. 32 kr.;

5.) die I I . Anton Raab'sche Stiftung mit
98 st. 88 kr.

Auf diese fünf Stiftungen haben Anspruch
Bürgerstöchter von Laibach, welche ihren sittlichen
Lebenswandel und ihre Dürftigkeit mittelst legaler
Zeugnisse, dann ihre im Jahre 1878 ecfolgte
Verehelichnng mittelst Traungsscheincs und die
Bürgerabkunft durch die Bürgerrechtsurkunden ihrer
Väter nachzuweisen vermögen.

6.) Die Johann Niklas Krafchkoviz'sche Stif«
tung mit 67 st. 20 kr., auf welche ein armer
Bauer aus der Pfarre S t . Peter in Laibach An-
spruch hat;

7.) die Jakob Anton Fanzm'sche Stiftung
mit 51 st. 45 kr., welche an eine arme, ehrbare, zur
<5hc schreitende Tochter aus dem Bürger- oder
niedern Stande verliehen wird;

8.) die Josef Felix Sinn'sche Stiftung mit
48 st. 30 kr., zu welcher zwei der ärmsten Mäd-
chen berufen sind;

9.) die Johann Bapt. Kovai'sche Stiftung
mit 151 st. 20 kr., welche stiftungsgemäß unter
vier zu Laibach in unverschuldeter Armuth lebende
Familienväter oder Witwen von unbescholtenem
Rufe und mit mehreren unversorgten Kindern zur
Vertheilung kommt;

10.) die von einem unbekannt sein wollenden
Wohlthäter errichtete Dienstbotenstiftung im Be-
trage von 50 st. 40 kr., welche unter vier arme,

dienstunfähige Dienstboten, welche treu gedient und
einen unbescholtenen Ruf sich bewahrt haben, zu
vertheilen sind.

Bewerber um die vorerwähnten Stiftungen
haben ihre gehörig instruierten Gesuche bis

6. Dezember l. I .

bei diesem Magistrate zu überreichen, wobei die-
jenigen, welche sich um meh.ere Stiftungen alter-
nativ in Competenz setzen wollen, abgesonderte Ge-
suche einzubringen haben.

Stadtmagistrat Laidach am 6. November 1878.

(4873—3) Nr. 6030.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten t. l . Bezirksgerichte wird be-

kannt gemacht, daß, falls gegen die Richtigkeit der zur
Anlef tUUst eiues neue« (Grundbuches

der IKatas t ra ls temei t tde D e p e l s d o r f
verfaßten Bcsitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der
Katastraluiappe und den über die Erhebungen auf-
genommenen Protokollen Hiergerichts zur allge-
meinen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen am

18. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

Hiergerichts eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung von nach ß 118 a.
G. G. amortisierbaren Privatforderungen in die
neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, wenn
der Verpflichtete noch vor der Versassung dieser
Einlagen darum anfucht, und daß die Verfassung
jener Grundbuchseinlagen in Ansehung derer ein
solches Begehren gestellt werden kann, noch vor
dem Ablaufe von 14 Tagen nach Kundmachung
dieses Eoictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Stein am 30. Oktober 1878.

(4962—2) Nr. 4613.

Klmdmachmlg.
Für die allgemeinen Reparaturen der Unter-

krainer Telegrafenleitungen pro 1879 werden
729 Stück 8 Meter lange Tclegrasenstangen

aus Kastanienholz bei Nibnica und
511 „ 8 Meter lange imprägnierte Tele-

grafensäulcn loco Bahnhos Laibach
abgestellt werden.

Die ersteren sind für die Leitungsstrecken
Rudolfswerth-Trcffen, Rudolftzwerth-Bregana und
Rudolfswerth Mottling, die letzteren für die Lei-
tungsstrecken Laibach-Möttling, Wrixelburg-Treffen
und Treffen-Nassenfuß bestimmt und kommen von
den obbezeichneten Lagerplätzen längs den erwähnten
Strecken zu verfrachten, respective auf die hiefür
von den betreffenden Telegrafenorganen bezeichneten
Einbaustellen zu vertheilen.

Eventuell und auf gleiche Weise find auch
90 Stück 8 Meter lange Telegrafenstangen aus
Kastanienholz von Ribnica bis Rudolfswerth zu
verfrachten und in dm Strecken Rudolfswerth,
Seisenberg und Oberfeld-Töpliz zu vertheilen.

Diese Transporte sind innerhalb des Monates
Ma i 1879 zu cfsectuiercn.

Auf diese Transporte Reflectierende wollen
ihre, die ganze oder die drei einzelnen Partien
betreffenden, mit 50 kr. gestempelten Offerte, in
denen der Einheitspreis mit Buchstaben und giffern
anzugeben ist,

b is Ende N o v e m b e r l. I .
bei der k. k. Telegrafcndircction in Trieft einbringen.

Vom Erläge eines VadiumS wird abgesehen,
doch hat der Herr Ersteher eine 10perzt. Caution
vom Verdienstbetrage zu erlegen.

Trieft am 7. November 1878.
Kotalik,

l. t, Telrgrnsrüdirclwr,
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A n z e i g e b l a t t .
(3724—2) Nr. 6982.

Uebertragung
dritter ezcc. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es se« in der Executioussache der Frau
FrauziZka Visich in Trieft gegen Josef Le«
nareic von Vtadajueselo die mit dem Ve
scheide vom 15. M a i 1878, Z. 4610,
anf den l). August 1878 angeordnete dritte
exec Feilbietung der Realität Urb.-Nr.
21 aä Prem poto. 179 st. 94 kr. e. «. c.
auf den

22. N o v e m b e r 1 6 7 6
übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
3. August 1678.

(4359—2) Nr. 4829.

felicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich

wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen der k. k. i

Finanzprocuratur wegeu Nichtzuhaltuug ^
der Licitatiousbediuguisse durch Josef'
Klemeueie die laut Licitationsprotokolles
vom 5. Apr i l 1577, Z . 1954, in der Exe-
cutioussachc der k. k. Fiuanzprocuratur in
Laibach gegen Franz Antoncic und Franz
Flore von Breg pow. 149 f l . exec, er-
kaufte Realitäi, aä Herrschaft Sittich
(Temenizamt) <ud Urb.-Nr. 86'/? die
Relicitation auf Kosten und Gefahr des
Erstehcrs Josef Kleinen'ic hiemit bewil-
ligt und hiezu die eiuzige Tagsatzuug auf
deu

2 1 . N 'ovember 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Bemerken augeordnet, daß dieselbe auch
unter dem ursprünglichen Schätzungs-
werthe werde hintangegebeu werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 4ten
September 1878.

(4589—2) Nr. 4999.

Neassumierung
(Mutivcr Feilbiemng.
Vom l. t. Bezirlö^erichte Reifuiz wird

hiemit bekannt gemachc:
Es sei die mit dem Bescheide vom

22. Ju l i 1876, Z. 5155, bewilligte und
mit dem Bescheide vom 2. Oktober 1870,
Z. 6899, sisticrte exec. Feilbietung der
Realität 8ud Urb.'Nr. 647 ad Herrschaft
Neifniz rcassumiert, und wird die Tag-
satzung mit dem vorigen Anhange auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Reifmz am 23sten
Au anst 1878.

(4912—2) Nr. 5952 und 5955.

Executive Feilbietungen.
Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Euaen Maycr von Wippach gegen Veit
Bralmiz vun ^ozice pct,o. 250 si 5 1 ' / ^ fr.
sammt Anyang und des Bernhard Dolenz
Von Rosenegg gegen denselben pcw. 55 fi.
16 kr. sammt Anhang die exec. Feilbit-
tung der dem Veit Bratouz von ^ozice
zustehenden Rechte zum Besitze und Oc-
nusse auf den Acker, nun Wiese „dli5icH",
Parz.-Nr. 1049. auf den Weingarten unb
Oednis „ p ^ i rch« Parz. . Nr. 519,
Parz.-Nr. 5 l2 , 529, im Gcsammtwerthc
pr. 268 fl. 83 kr., bewilliget, und werden
zu deren Vornahme drei Tagsatzungen

2 3. N o v e m b e r ,
^ . D e z e m b e r 1 8 7 8 und
«4. D ü n n e r 1 8 7 9

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
hiergcrichts mit dem Beisatze angeordnet'
daß dieselben bei der ersten und zweiten
Feilbietuug nur um oder über. bci der
dritten sseilbietuug aber auch unter dem
Gchätzwcrthe nach dem zur Einsicht auf.
liegenden Vedinguisfe an deu Meistbitten,
deu hintanverkauft werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
7. Oktober 1878.

(4645—2) Nr. 6551.

Reassumierung
dritter ezec. FeilbieNing.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Fei«
striz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Execu-
tionsführerin Frau Johanna Valencia
von Dornegg Hs.-Nr. 76. als Cessionä-
rin des Fräuleins Franziska Vici? von
Feistriz, die mit dem Bescheide vom 24sten
Jänner 1876, Z. 577, auf den 27sten
Juni 1876 angeordnet gewesene und so-
hin mit dem Bescheide vom 16. Juni
1876, Z . 6671, sistierte dritte executive
Feilbietuug der dem Iofef Senkinc von
Schambije Hs .Nr . 29 gehörigen, im
Grundbnche der Herrschaft Prem ?>N)
Urb. - Nr. 24 vorkommenden Realität mit
dem vorigen Anhange auf deu

22. N o v e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, im Reassumieruugs-
wegc angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am
9. Ju l i 1878.

(4373-2) Nr. 6266 bis 1272.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des k. k. Steuer-

amtes Laas («win. des hoheu k, k. Aerars)
wegeu rückständigen Steueru die execu-
tive Versteigeruug:

n.) der dem Michael Tomsic von Batsch
gehörigen, im Oruudbuche der Herr-
schaft Schneeberg «uk Dom.-Gruud»
buch«Nr. 10 vorkommenden, gericht«
lich auf 20 f l . bewertheten Gereuth«
realität;

d) der dem Johann Iakopin von
Kraintsche Nr. 6 gehörigen, im
Gruudbuche ^liadlischet uub Urb.-Nr.
301/290 und Nectf. - Nr. 484 vor-
kommenden, gerichtlich auf 1115ft.
bewertheten Scchstelhube;

e) der dem Josef Zatrajsek von Mranw-
rovo Hs.-Nr. 6 gehörigen, im Grund-
buche Nadlischek sub U r b . - N r .
164/162, Rectf.-Nr. 429 vorkom-
meudeu, gerichtlich auf 1371 f l .
bewerthclen Sechstelhube;

(1) der dem Andreas Gregoric vo» Pu-
dob Hs. - Nr. 29 gehörigeu, im
Grundbllche der Herrschast Schnee-
berg «u>> Urb.-Nr. 04, Rcctf.-Nr.
58 vorkommenden, gerichtlich anf
750 f l . bewerlheten Vicrlelhilbe;

0) der dem Anton Pirman vun Boutsch-
kow Hs.-Nr. 1 gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Nadlischek kud
Urb.-Nr. 206/202, Rectf.-Nr. 443
vorkommenden, gerichtlich auf 1095
Gulden bewertheten Halbhube;

1) der dem Andreas Marincie voll
Pndob gehörigen, im Oruudbuche
der Herrschaft Hallerstein sub Urb.-
Nr. 44, Nectf.-Nr. 31 uud 37 vor-
kommenden, gerichtlich anf 1047 f l .
bewertheten Halbhube;

ß) der dem Iohauu Fatur von Natsch
gehörigen, im Grundbuchc der Herr-
schaft Schueeberg «uli Dom.-Grmld-
buchs-Nr. 15 neu und 498 alt vor-
kommenden, gerichtlich auf 80 st.
bewertheten Realität

bewilliget und zur Vornahme derselben
drei Fcilbietuugs«Tagsatzu»geu, und zwar
die erste auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

20. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Laas mit dein
Anhange angeordnet, daß diese Nealitä>
ten bei der ersten und zweiten Feilbie»
tnng nur um oder über dem Schätzuugs-
werth, bei der dritteu aber uöthigenfalls
auch unter demselben an den Meistbie-
tenden hintangegeben werden. 1

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolokolle uud die
Grundbuchscxtracte köunen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer»
den.

K. t. Bezirksgericht Laas am 10ten
August 1878.

(4357—3) Nr. 5665.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k'. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es wi rd ' über Ansucheu des k. k.
Steucramtes Sittich die mit Bescheid
vom 2. Dezember 1875, Z. 6499, an«
geordnet gewesene nnd sohin sistiertc
dritte exec. Feilbietung der dein Anton
Butara vou Grußtscheruclo Nr. 12 ge-
hörigen, im Gruudbuche der Herrschaft
Sittich (Neugeramt) uud Urb.-Nr. 39 vor-
kommeudeu, gerichtlich auf 3600 f l . ge-
schätzten Realität roagyumauclo anf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dein
Bemerken angeordnet, daß dieselbe bei
dieser Fcilbictuug anch nuler dein Schä-
tzuugswerthe würde hintangegeben wer-
den.

Der Gruudbuchsextract, die Licita-
tionsbedingnisse nnd das Schätzungspro-
tokoll können Hiergerichts eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 20sten
November 1876.

(4989—2) Nr. 5685.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Möltt ing
wird bekannt gemacht:

Es sei i'lber Ansucheu des Ioo Hat«
mann vou Saberstoselo die rxcc. Ver-
steigerung der dem Mart in Kolar von
Semitsch gehörigen, gerichtlich auf 1402 fl.
geschätzten Realitäten uul) Extr.-Nr. 144
und 96 u,ä Steuergemeinde Semitsch be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

16. N o v e m b e r ,
die zweite auf deu

17. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebände mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfaudrealitätcn
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem SchätzunaMcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebeu werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vudium zuhandeu der
iiicitationslommisston zu erlegcu hat, sowie
die Schätzuugsproiolollc und die Grund-
buchsexlracte tönneu iu der dicsgerich:-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mottl ing am
16. Ju l i 1878.

(4987—2) Nr. 5494.

Executive
Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
(5s sei über Ansuchen des Herrn Io°

haun Kapelle von Möli l ing die erec. Ver-
steigerung der dem Mathias Stefanie" vou
Dobrawiz gehörigen, gerichtlich auf 1685 st.
geschätzte» Realität «ud Ertr.-Nr. 1 l und
23 ad Herrschaft Mötil ing bewilliget und
hiezu drei ^eilbleluugs-Tagsatzuugcn, uud
zwar die erste auf den

15. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

1 1 . I ä n n e r 18 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,

im Ämtsgebäude mit dem A o l M .
geordnet worden, daß die A ° ' 5 ,^
bei der ersten und zweiten FeiMetu'U ,̂
nm oder über dem Schätzungswerui. ^
der dritten aber auch unter M'.,
hintangcgeben werden wird. ^

Die «icitationsbcdingmsse, "" ,,^
insbesondere jeder Licilant " " 6"''°i
Anbote ein lOperz. Vadlum M " ' ° , ^ e
LicitationSlommission zu erlege?, ya. >^
das Schätzungöprotololl und ^ " ,^.
buchsertract können in der die^
lichen Registratur eingesehen w " ^ '

K. t. Bezirksgericht M o l l i g
10. Ju l i 1878.

^ ^ ^ 5 ^ '
Executive

NealitätenÄersteigeru« ̂
Vom l. l. Bezirksgerichte "0.

wird bekannt gemacht: «̂ „z
Es sei über Ansuchen des H > ' " ' ^ .

Pupis vou Untcrloschana dir >̂ >
bietuug der den, Michael SftrUc vo> '^ .
gehörigen, gerichtlich auf 1799 s! U ^
tcu Realität «ud Urb. - Nr. ^/ ^ ,
Strainach p^w. 163 fl. ) ^ ^ct»>'"^
bewilliget und hiezu drel u " ,̂ c»
Tagsatzuugeu, und zwar die erlle

2 0. N o v e m b e r ,
die zweite auf dcu 2?^

20. D e z e m b e r 1 8 / °
uud die dritte auf den „

23. J ä n n e r l s ? ^ , ^ ,
jedesmal vormittags von ^ ,,^M'l
Hiergerichts mit dem Beisätze a i > ^ ^
worden, daß die Pfandrealiläl b" ^ ,ji,li
und zweiten Feilbietung mir »m ^ ^ i !
dem Schätzungswerll), bei der M ^
biclung aber auch unter demseiue"
gcgebeu werdell wird. ^ B ^

Die Licltationsbedinanlsst,^^B
insbesondere jeder Licitant vor" ^, ̂ 1
Anbote ein 10perz. Vadi,l," z"^ ̂ sF.
^icitlltionslommission zu crlcg"' ^ ̂ F '
das Schätzungsprototoll u"d ^ c l > ^ '
buchsertract können in ^ r „,
lichen Registratllr eingesehen " ' ^ g B

K. l. Bezirksgericht we>
21. September 1878. ^ ^ " ^

— - ^ 5 i r . 1 ^
(4585—2)

Erinnerung ^,
an A n t o n und ' ^ " " z <^..

resp. dereu Nechls"achs^ ^ /
Von dem l. k. Oezirtsgcr.ch^^.^,

feld wird dem Anton und 6 " ' " i l " '
resp. deren Rechtsnachfolger", ^
^ " ' E s habe wider
Gerichte Franz Ic lo 'M l vo ^
Arch die Klage 60 1 " ' ^ ,.,d « ,
Z. 1935, auf Verjähr - "" , ^ 3l ,
lilüt «ud U r b . . N r . i N ^ / O ^ ,
iiandstraß haftenden vater ^ ^ l B "
pr. 66 st. 6 kr. e i . ' ^ ^ s ' d c n
Tagsatzuug hiergench'« «"' ^ ^

2 2. N 0 v e , u b e r ^„c^
vormittags um 8 Uhr M ' ^ ' d ^

Da der Aufenthaltsort 0 ^„s. ^
diesem Gerichte unbela"" , ^ ,̂
vielleicht aus den t . l . ^ ^
sind, so hat man zu deren ^ , ^
auf ihre Gefahr " ' d Ko'l ,c, ^
M.rusa von Arch alö C u ^ ^ ,
bestellt. , „ s,icvo")!s,»l

Die Geklagten werd >' ^ ^ ' ' s a / ,,,.
Ende verständiget, d« ' " ' ^ r ' ^ ' ' '
rechten Zei t setbst ersche , ' ,,„d '„„
andern Sachwalter best ^ ' l . . ^ ^ a P'^,,
Gerichte namhaft " "^" / insch" ' '5 , l ! i i '?
ordnungsmäßigen M « ' ^ , f o ' " ' ^
die zu ihrer Berthe. " ^ d ^ c ' . , , ^
Schritte einleite.^
Rechtssache mit dem a M ' Oc O,
nach den Besti.uuu.nge ^.h ^
ordnnna verhandelt w r ' z B , , '
tlagten, welchen es n b ^
Ncchtsbehelfe auch dcm d ^e " seld>'
an die Hand zu gew. ^ ^.," .
Verabsänmung entsttt)" ?»>
beizun.esscn haben w " ' d c n ^ ^ . ^

ss. f. Brzirssger'chl "
Juli 187«. ^ ^



2,75

^ 2 ) Nr. 8289.

Mkanntmachiiilg.
M Beziehunq auf das Cvncurs-

^ ° " ' . 1 5 . O l l o w 1878, Zahl

Kiu^^^ ^^"""^ gegeben, daß
^ M t l i n a , Handelsmann in Lav
^ "ls ^nwalter dcr ^ . C. Sn-
« ? N ^ " " ^ ' " " l s t , und Doktor
« ^ Aivschc, Advokat in Laibach,
^ M Stellvertreter ernannt wor-

zz^'-'^ndesgericht Laibach am
^ l tubrr 1878.

^ ^ 2 ) ^ir. 8205.

^aiintmachung.
^ °" k. k. Landesgerichte Laibach
^ / " unbekannt wo befindlichen
^T' dttchl. Wri.schcg, qcb. 3iovak,
t ! ^ .^'''"cht, daß für sie zur Em-
l "ühme des inbetrcff ihrer For^
H p / « 7 si. 8 kr. C . M . aus dem
^ °>Aiu^w. 26. November 1831
^ " Ursula Novak anf Grund
!itz,?'"ung <I(IW. 2 1 . April 1853
^ei/z '̂lindbücherlichcn Li)schungs<
z ^ s äät0. 20. Oktober 1878,
^Än, ^"/^».'rortige Advokat Herr
z ^ , ^ Pf'fferer zuin eurilwr lrli

?bchM wurde.
"<^ch am 26. Oktow 1878.

^ 2 ) Nr. 024«.

^tllulitlmchllng.
^tz/'" k- k. Landesgerichtc wird be-
^Auacht, daß am 16. Juni
^ ^ - Franz Cuöet in Fiume
V'n lassl lnq eiuer letzlwilllgcn

^ l l gestorben sei.
>!t, ̂  diesem Gerichte unbekannt
!>>üe H ^ d welchen Personen auf
^c^sscnschaft ein Erbrecht zu-
H^ werden alle diejenigen, welche
!̂sa ^ ^ ^ ünlller sür einem

stunde Anspruch zu machen ge<
' ^Ufgeforlcrt, ihr Erbrecht

bin»,
^ " "en e inem J a h r e ,

^ b i / " ""^setzten Tage gerechnet,
i ^ l ^ ' ^ ^richte anzumelden und
^ l ^ " s u n g ihres Erbrechtes ihre
'l ^ , / " " 3 anzubringen, widrigens
,ftchet,^''enschaft, für welche in-
H » i i ^ t . t . Notar Herr Dr . Bar-
>o^^'ppanz als Berlassenscha,ts^
ŝich ^' ^ worden ist, mit jenen,

^ > s t ! l "bserklärt und ihren
?̂ ch Uel ausgewiesen haben, vcr-
,?' ei^ ' ^ " ^ eingeantwortct, der
lK>ch^"wurtcte Theil der Ber-
^ ? ^ " ' oder wenn sich nie-
^ ^ s c h ^ r t hätte, die ganze

^ , '^ v°'n Staate als erb-
. < 7 ' " würde.
> < ^ c n 18̂  Oktober 1878.

^ .̂  Nr. 8291/

G " e und dritte
^te>wttstciger..ng.
Üi "lit ^ ^"ndesgerichte Laibach
l ^ ^ t e , ^ ^ "us das Edict vom

» !«» Terniines am

^>b,^U!n> wc»d«n wich.

l ^ " « > 2l». Qlwber 1878,

(47U8-3) Nr, 19

l5dict
zur Einberufung der Verlassenschaftsglä»-
bigcr nach drin am 30. Jul i 1878 zu
Laibach ohueTesimnext oerstorbrne» Haus-
besitzer und Handelsmanne Herrn August

T r n u u.
Vuu dcui s. l. Notar Iohanu A r l o

in Laidach alö G^richtslomnlissär wcrdru
zufolas .̂nordln,l,ss des hochlölilichen f. l.
^ündcsgcrichtec! ^iibach vom 19. Oktober
1878, Z. 7966, oiejeniarn, welche als
Gläubiger au die Vcrlassenschaft des am
30 Jul i 1878 zu ttaibach ohne Testament
ocrstorbencu Hausbesitzers und Handels-
mannes Herrn August Traun eiue Forde-
rung zu stellen haben, aufgefordert, zur
Anmeldung und Darthuung ihrer Au«
splüche deu

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
oolmiltags um 9 Uhr, in dessen Nota«
rialötan,lci in der Saleudergasse Haus'
Nr. 4 , iiu lrsten Stocke, zn erscheinen
oder bis dahin ihr Gcsnch schriftlich zu
iib^rrcichen, lvidrlgens denselben an die
Bcrlasscnschafl, wenn sie durch Bezahlung
dcr angcmeldeleu Forderungen erschöpft
würde, lein weiterer Anspruch zustund,
alc> iiisofernc ihnen cin Pfandrecht gcdürt.

Laibach am 28. Ollober 1878.

Iohanu Arko, l. l. Notar.

(4750—3) Nr. 5090.

Zweite exec. Feilbietuug.
Von, l. l. Äezirlsgerichtc Egg wird

in> Nachhange zn dem Ediclc vom 24steu
I n l i l878, Z. ^580, in der E^culions.-
sache des t. l. Stcueramtcs in Egg lin
Bertrclnüg des hohm t. t. Aerarö) gegen
Andreas Ribic von Jauchen pcw. 73 fi.
12 sr. s. A. bclannt gemacht, daß zur
ersten Fcilliirtungs-Tagslltznng aui 19tcu
Otlodcl' 1878 lein ttauflnsligcr erschienen
ist, weichalb am

20. N o v e m b e r 1 8 7 8
znr zweiten Fcilbietuugs-Tagsatzung gc»
schritten wcrdcn wird.

it. t. Aczirtö^ericht Egg au, 1<1ten
Oktober 1878.

(4648—1) Nr. 7686.

Massmuierung
dritter ezec. Feilbictung.

Uelicr Ansuchen des t. l. Dlcueramles
voil Feistriz wird die Vornahme der dritten
cxcc. Oeilbielung der auf 1400 fl. geschätzten
vicallläl des Johann Gcrl Nr. 9 von To-
minjc, «ud Urb.-Nr. 537 il,ä (Äut Birlen-
thal, im Rcassumieruu^swcge bewilliget,
u>»d wird die Tagsatzung auf deu

2U. N o v e m l i e r 1878
mit dem Bedeuten ungeordnet, daß die
Realität bei dieser dritten Tagsatzuug auch
unler dem Schätzwerche wird hintaugcge-
den werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 13tm
August 1878.
< M 7 — l ) Nr. 3266.

Ezecutive Feilbietung.
Bon dem l. l. Äezirtsgerichte Seism-

bcrg wird hiemit bclailnt gemacht:
6s sei über das Ansuchen des Ialob

Zajc voil Weixclliurg Nr. 38 gegell die
Ehrlente Frunz und Anna Hrovalh von
itamenverch wegeu aus de,u Bergleiche
vom 20. Dezember 1864, Z. 2656, schul-
dî eu 126 si. v. W. o. 8. c. in die exec,
öffentliche Versteigerung der dem lctzlcrn
gehörigen, im Grundbuche dcr Herrschaft
Zobclsbcrg Äd.1 , lui.28, Rcctf.-Nr.236
oorlomulenden Realität, im gerichtlich er-
hodcnen Schätznnnswcrthe von 895 fi. ö.W.,
gcwilligcl und zur Vornähme oersclbeu die
drei ^eilbktungs-Tagsatzuugeu auf den

28. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
9. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1879 ,

jrdcömal vormittags um 10 Uhr, hier»
gcrichld mit dem Auhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität uur
bci der letzten Feilvittnng auch unter dem
Schützungswcrlhe an den Meistbietende»
hinlaugegeden werde.

Das Schatznugsprotololl, dcr Gruud-
buchocxlruct und die ki'citalionsticdingnisse
tonnen bei diese»» Gerichte in den gewöhn-
lichen Alulöstundcn eingesehen wcrdeu.

K. l. Bezirksgericht Seiseuberg am
7. Oktober 1878.

(4652—1) Nr. 7956.

(5zecutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Franz Kastelc

von Dornegg Nr. 7 wird die Vornahme
dcr exe,'. Frilbielling dcr anf 1600 fi
geschätzten Realität des Anton Kastcl.
Nr. 11 von Dol'ropolje, «ud Urb.-Nr 36
uä Gut Semonhof, bewilliget, und werden
die Tagsatzmigcu auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
7. I ä u n e r uud
7. F e b r u a r 1 8 7 9

mit dein Bedeute» au^eordnet, daß die
Realität uur t>ei der dritten Tagsatzung
auch unler dem Schätzwcrlhe wird hintan»
gegeben wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 24steu
Auuusl 1878.

(4508-1) Nr. 4330.

Massumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Scnoftlsch
wird kund gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Fi-
nanzprocuratnr für Kram die mil dm»
Bescheide vom 2. Oktober 1877 angeold^
net gcwesene und sohin sislierlc dritte exe-
cutivc Feilbictnna dcr dem «ildreas Jä-
ger von Kandol Enrr.-Nr. 16 gchöri.en,
ilu Grundduche der Herrschaft kne,.g «ud
Urb.'Nr. 143 vorlounuendcn, gerichtlich
auf 333 l ft. geschätzt n Realität rcassu-
u.icrt und zu deren Vornähme die Feil»
bictungs Tagsatzung auf dcu

30. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormiltags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange des urjprüng-
lichen Bescheides angcorduet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
30. September 1878.

(4650-1 ) Nr. 7637.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Franz Dellcva
von Tricst (durch Herrn Dr. Deu von
Adelsbcrg) wird die Vornahms der dritten
exec. Fnlliictun^ dcr auf 986 fi. 20 lr.
geschätzten Realität der Anlonia Hafner
von Harije Nr. 1, «lid Urli Nr. 27/1
uä Out Slrainach, in, Rcassumicrungs
wege bewilliget, und wird die Tagsatzimg
auf deu

2 9. N o v e m b e r 1 tt 7 8
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser drillen Tagsatzung auch
uutcr dem Schätzwerlhe werde hinlan-
gegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 16len
August 1878.

(4851—3) Nr. 8414.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelölicrg

wird belanut gemacht:
Es sei i'lbcr Ansocken dos Anton

salmiö jnn. von Ädelsberg die exec. Feil
bictung dcr dem Franz Podboj von Brlsto
gehörigen, gerichtlich auf 2070 ft. geschätz-
ten Realität uud Urb.-Nr. 99 ml ^»,M
M o . 74 ft. 36 tr. c. «. o. bewilliget u,w
ljiczu drei FeilbictungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf deu

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 8
uud die dritte auf den

23. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitiil bci dcr erstcn
und zweiten Fcilbietnng nur um oder über
dem SchützungSwerlh, bei dcr dritten ,>cil»
bietuna aber auch unter demselben hintau,
gcgcbcu werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse, woruach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote eiu lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsftrolotoll uud der Grund-
buchsexlract können in der diesgcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K, t. Bezirksgericht Adctsberg am
14. September 1878.

(4223—3) Nr. 5332.

Efec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuchc der Herrschaft

Freithurn «ud Curr.-Nr. 169 und 321
vorkommende, auf Johann Wolf aus Kne-
zina Hs.-Nr. 5/,8 ocrgrwährte, gerichtlich
auf 610 ft. brwcrthete Realität wird über
Ansuchen des Herrn Rudolf Freiherr»,
v. Apfaltrcru (durch deu Machthaber Herrn
Theodor Kirchhofs in Krupp), zur Einbrin-
gung der Forderung aus dem Vergleiche
vom 5. Ju l i 1876, Z. 4586, pr. 1130 ft.
ö.W. sammt Anhang, au,

22. N o v e m b e r und
20. D e z e m b e r 1 8 7 8

um oder über dem Schätzungswerte) uud
am 23. J ä n n e r 1 8 7 9

auch unlcr demselben in der Gerichts-
kanzlci, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
au den Meistliicteuden g'gen Erlag des
lOpcrz. Vadiums feilgeboten wcrdeu.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl am
w . September 187".

(4371—3) Nr. 5538,

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t, l. Bezirlögerichle Laaö wird
bclanut gemacht:

Es sei übev /lnsuchm dcs Autou H>um-
rada von Babnapolica (durch den Macht-
Haber Josef Golf von Allcnmarlt) die rxec.
Versteigerung dcr dem Iohanu Alerbee von
Pod,!oro (als Besitznachfolger nach Michael
Alerbcc von dorr) gehörigen, gerichtlich
auf 2156 ft. geschätzten, im Grundbuche
dcr Herrschaft Hchnecberg kud Urb.-Nr. 128
oorlommendrnRealität bewilliget und hiezu
drei ^cilbirlungs-Tllgsatzui'gen, und zwar
die erste auf den

23. N o v e m b e r ,
die zweite auf deu

23 D e z e m b e r 1 8 7 8
uud die dritte auf dcu

23. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bci dcr ersten und zwcilcn F^ilvictung uur
um oder über dcm Schätzungswcrth, bci
der d'itten aber auch unter demselben
hiulangcgebcn werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote cin 10ver;. Vadium zuhanden der
Kicilatwnssommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuua5protololl uud der Grund-
burhSrxlrac löxnen in der diesgcricht-
lichen Registratur einncsehrn werde«.

K. l. Bezirksgericht Laas am 4ten
August 1878.

(4913—3) Nr. 5675.

Emutive Feilbietungen.
Von dem k.t. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bctaunt gemacht:
Eö sei über dai> Ansuchcu dcs Kaspar

Pelric von Slap Nr. 26 gegen Theresia
Kobau, verehcl. Vercon, von «vlap Nr. 21
wcgcil auo dem Zahlungsbefehle vom 4ten
Ju l i 1877. Z.4247, schuldigen 192 ft.
ö. W, c. «. c. in die exec, öffentliche Ver-
steigerung der dcr letzter» gehörigen, im
Orundbuchc der Herrschaft Wipp^ch «ud
toin. X X I , i>u^. 309 auf Theresia Kobau.
nnn Vcrcon, umschncbeuen Hälfte des
Hauses Eonsc.'Nr. 21 i» Slap, in, Werthe
von 400 ft., dan» der Rechte zum Besitze
der zweite» Haushälfte pr. 400 ft., sowie
dcr Ackrr- und Wiedparzelle Nr. 625 u,
6251), 791 i», und 791 d, „v 5t,lm^0", im
Werthe von 220 ft. ö.W., gewilligrt und
zur Vornahme derselben die drei exec. Feil-
biclungs-Tagjatzungcn auf den

20. N o v e m b e r ,
20. D e z e m b e r 1 8 7 8 und
2 1 . I ü u u e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lrtzlen steilblctung auch unter dem
Schätzuugswerthe an oe» Meistbietenden
hmtangegebeu werde. ^,

Das Schätz»»,g5prolc.loll, dcr Grund-
buchsextracl und die ^ici^tiont'bedm«'.'
können bci diesem Ger i ^ . e » d"'«ewohn-
lichen Aufstunden c < ' ' ^ ' ' " ^

K.l.Bezi.tsacrichl W'Ppach am Olsten
September 1tt7tt.
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(4804—1) Nr. 6814. ,

Relicitation.
Vom t. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hirmit bekannt gemacht:
Es sei ülicr Ansuchen des MathiaS

Perjatel von Unterlaufe wegen Nichtein-
hllllnng der Licitalionsbedingnisse vom
2 l . Februar 1876 Vonseite dcs Erstehers
Johann Orebenc von Großlaschiz die
Relicitation der im Grundliuche der Herr»
schast Auersp^rg 8ud Urb. - Nr. 915,
Rectf.-Nr. 755, tom. X, toi. 37 und
Lud Urb.-Nr. 873, Rectf. Nr. 727. wm.
I X , toi. 2i'3 oorton, inenden, normals dem
Franz Iellexc von Srobotnil gehörigen
Realitäten auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Beisatze an-
geordnet worden, daß dieselben bei dieser
Feilbietunas-Ta^satzung auch unter dem
Schätzwerthe hiniangegeben werden.

tt. t. Bezirksgericht Oroßlaschiz am
9. Ollober 1878.

(4646—1) Nr . 7689.

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des l. l. Sleueramtes

von Feistriz wird die Vornahme der dritten
exec.Feilbietuna der auf 1000 f l . geschätzten
Realität des Mathias Vrumen Nr. 47
Von Grafcnbrunn, 8ud Urd.^Nr, 422 aä
Herrschaft Adelsberg, im Reasfumierungs-
wege bewilliget, und wird die Tagsatzung
auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 8
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dicser dritten Tagsatzung auch
unter dem Schätzwerthe werde hintan»
gegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am löten
August 1878.

(4644—1) Nr. 7590.

Ncassunüerung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. t. «?lcueramlcs
von Feistriz wird die Vornahme der dritten
exec. Feilblelung der auf 1800 fl. geschätzten
Realität des Georg Frank nun Aele. «ud
Ucv.'Nr. 4 kä Herrschaft Prem, im Reas'
sumierungswcgc bewilliget, und wird die
Tagsatzung auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 8
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem »Lchützwerlhe werde hintangegeben
werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 16ten
August 1878.

(4647—1) Nr. 7688.

Neassumierung
dritter ê ec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des t. t. Steueramtes

von Feistriz wird die Vornahme der d, ilten
exec. Feilbictnna der auf 800 ft. geschätzten
Rcalilät des Anton Kovaciö Nr. 13 von
Saretschic, uud Urb. - Nr. 15V, ad Gut
Radelsegg, im Neassumicrungswege bewil-
liget, und wird die Tagsatzung auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 8
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser dritten Tagsatznng auch
unter dem Schätzwerthe werde hintan»
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 13ten
August 1878.

(4649—1) Nr. 8381.

Executive Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Herrn Georg

Dernit von Trieft (durch Herrn Dr. Deu
von Adelsberg) wird die Vornahme der
dritten exec. Fcilbictung der auf 1600 ft.
aeschützttn Realitäten des Anton MerSnit
Nr. 4 von Smerje. 8ud Urb.°Nr. 40 aä
Outteneg und nrrd Urb.-Nr. 5 2(1 Ra-
delscgg, bewilliget, und wird die Tag-
satzmlg auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 8
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem Schätzwerthc werde hlntangegeben
werden. , ^

K. l Bezirksgericht Feistriz am 6ten
September 1878.

, (4498—1) Nr. 4235.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Smosetsch

wird kund gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Senosetsch die mit dein Bescheide
vom 27. Juni 1876, Z . 2773, sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Johann
Pieca von Laze gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Senosetsch uuli Urb.-
Nr. 302/7'/,, wm. I I , tdl. 84 vorkom-
menden, gerichtlich auf 1635 f l . gcschätz.
ten Realität reassumiert und zu deren
Vornahme die Feilbietungs-Tagsatzuug
auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 dis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem ursprünglichen Bcschei-
desanhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
23. September 1878.

(4509—1) Nr. 4298.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen der t. k.
Finanzprocuratur für Kram die mit dem
Bescheide vom 15. September 1877, Zahl
4284 , angeordnet gewesene und sohin
sistierte dritte exec. Feilbietung der dein
Thomas und Michael Gruden m St . M i -
chael Eurr.-Nr. 11 gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Luegg 8uli Urb.-
Nr. 136 vorkommenden, gerichtlich auf
1005 f l . geschätzten Realität reassumiert
und zu deren Vornahme die Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Seuosetsch am
^!4. l^epteuilier 187U.

(4807—1) Nr. 7011.

Uebertragung
dritter ezec. Feildietung.

Vom t. t. Bezklsaerichle Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Änsnchen des Herrn
Franz Grebenc von Großlaschiz (als Ma«
lhias Orebenc'scherVeilaßeuralor), Macht-
haber, Eessionär der Pfarrlirchenvorstchung
voil Gullenfclü, die mit dem Bescheide
vom 29, Mai 1870, Z. 204>, auf den
3. August 1870 angeordnete, sohln aber
mit dem Rcassumiernngsrechle sistierte
dritte exec. Feilliietnn^ der dem Ioscf
Novat von Bluchanawas Hs -Nr. 27 ge-
hörigen Reali.ät Reclf,-Nr. 119'/ , ucl
Zobelsberg neuerlich auf den

2 8. November 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
17. Oktober 1878.

( 4 3 3 3 - 1 ) Nr. 4242.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht:

Die mit dem hiergerichtlichcn Be-
scheide vom 15. April 1878, Z. 2189,
in der Executionssachc der Maria Lav-
renöiö von Oberfeld gegen Anton Kav-
renc'iö von dort Nr. 30 M o . 577 ft.
50 lr. f. A. auf den 8. d. M . angeord-
nete drille exec, stückweise Besteuerung
der Realitäten a,ä Herrschaft Wippach
tom. XX, puF. 87, 90, 93 und 95, uä
Prcmerstein Win. I , pa^- 9, und S t . Bar»
bara Grundbuchs-Nr. 40, Urd.-Nr. 32,
werde auf den

2 8. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, im Orte der Reali.
täten mit dem frühern Anhange und den»
Beisätze übertragen, daß, im Falle obiger
Tag nicht hinreichen würde, die Feilbie»
tung am nächsten Tage fortgesetzt werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
18. Ju l i 1878.

(4502 1) Nr. 4233.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Scnosetsch
wird bekannt gemacht:

Es werde ülicr Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur für Kram die mildem
Bescheide vom 26. M a i 1870, Z . 1817,
angeordnet gewesene und sohiu sistierte
dritte exec. Feilbietung dcr dem Anton
Premrou von St. Michael Curr.-Nr.
26 gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Luegg 5ud Urb.-Nr. 117 vorkom-
menden, gerichtlich auf 78U f l . geschätz-
ten Realität reassumiert und zu deren
Vornahme die Feilbietungs - Tagsatzuug
auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags voll 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides augeorduet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
23. September 1878.

(4418—1) Nr. «459.

Executive
Nealitätenversteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte itrainliurg
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Slcner-
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Johann Kmetic von Grad Nr. 8
gehörigen, gerichtlich auf 2 l20 fl. geschätzt
ten, im Grunobuchc Michrlsletlen «u!>
Urb.-Nr. 364 vorkommenden Realität be>
williget und hiezu drei Feilbiclungs Tag-
satzungen, und zwar dic erste auf den

30, N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

5. F e b r u a r
und die dntte auf den

8. M ä r z 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlci mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schützungowcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangeueben werden wird.

Die Kicilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere >rder llicitanl vor aemachlrni
Anbote ein 10perz. Vadinm zuhanden dcr
Licitalionskommission zu erlege» hat, sowie
das Schätznngsprototoll und der (^ruxo-
buchöcxlraet tonnen in der dirsgerichl-
llchcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainliurg an»
11. September 1878.

(4811—1) Nr. 7228.

Executive
Nealitätenversteigeruug.

Vom t. k. Bezirksgerichte Oroßlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Franz
Mramor von Preöna (durch Dr, Slcdl
iu Nuoolfswerth) die exec. Versteigerung
der dem Josef Bauoel von Plüsche gehö-
rigen, gerichtlich aus 1200 f l . geschätzten,
»,(! Grundbuch Auersperg uuli Urb.»Nr.
128, Reclf.-Nr. 53, tom. I I , lol. 311
vorlommcuden Realität bewilliget uud
hiezu drei Feilbiciungs-Ta^satzungen, und
zwar die erste auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in» hie>-
gcrichllichen Amlolulale mit den» Anhungc
angeordnet worden, daß die Pfandrealilä!
bei der ersten und zweiten ^cilbielun^ nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hiniangegeben werden wird.

Die Licitationsdcdingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icuan. vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitalionslommission zu erlegen Hai, sowie
das Schätzun^spro^ololl und der Oiund-
buchscflracl tonnen in der oiesgcrich!-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. BezirlSgerich O^oßlaschiz am
24. Oktober 1878.

(2550-1) Nr. 1 ^

Uebertragung
dritter exec. FeilbietlG

Vom t. ^ Bezirksgerichte ^ ' ^
wird llind geinacht: ^ .

Es werde die mit dem l M ° ' "
lichen Bescheide vom 28. Iän»er l. '
Z. 93. in der Ercculiunssachc "o ^
derj.Filipp V e r t a t gegen Io,cf P '>^^
Podraga pcw. 171 ft- 9 7 / ' ^ "̂
den 30, d. M . angeordnete dum t
tive Fcilbicluna der auf ^ ^ < I,
theten Realitäten :rci ^ " ' ^ ,. M
1>!^. 125, loin. U, 1»i^. ' ^ ' ' ^ ,„i'
aä Prenierstein wlu. IV, 1 ' ^ ' / <l'i,i
Herrschaft Wippach tom. X1U, I'"«'
auf den 75

2 9. N o v e m b e r 1 ^ ° ' ̂

mit dem vorigen Anhange udcm«« ^
K. l. Bezirksgericht W 'pM

26. März 1878. —^Ml
(4651—1) ^ ' ,.

r̂ecutive FeilbietM
Ueber Ansucht dcs M t t h " ^ ,

dec von Schan'bije Nr. 4 w'ro "^, ,̂s
nähme der executive!, Feilbicl"^ „„
1140 f l . geschähen Rcali'ät " ' ^ ,,^
Sajn Nr. 76 voll Grafenbrun", ̂  , ^ ^ l ,
N r . 5 6 D iul Pfarrgilt Dorneg^" ^
und werden die T^scchlMgcll "»

2 9. N o v e m b e r 1» ^ '
7. J ä n n e r und
7. F e b r u a r 1 ^ ^ dil

mit dem Bedeuten anaeoldnel, . ^
Realität nur bei dcr drille" ^ « ,^„.
auch unter dem Schätzwerthc w"
aegebcn werden. ^ ^ i z <̂

K. l. Bezirksgericht 6"' '
20. August 1878. ^ ^ ^ L

(4506—1) ^"'

iiieassunlierung
dritter ê ec. FcilblcM^

Von, l. t. Bezirtsacrichle «̂
»rird kund gemacht: / l. l'

Es sei über Ansuche" ^ ^ pl
nanzprocuralur für .«rain ^ ^, ^
Bejchetde vom 21-Iänner " / W ^
angeordnet gewesene und I " ^ , ^ "
drllte erec. geilbieluna der 7 ^
Dolenc voil Eermelice Cnrr^ ^ « ,
hörigen, im Orundlmäie ^ " / 0 0 ^ "
Lcnoselsch «uli Url,.-Nr. " ^,,v.l^
nlcnoen, gerichtlich auf ^ l i " I ' ^ i»^
ten Realität reafs""licN " ' ' ^ a s ^ "
Bornahme die Fcilliielu"S0
u"f bcn i « 7 8 , ,l,,.

30. November 1 « ' h '
vormittags von 11 l"s ^ ^,,pl!'ü
gerlchts mit dein Anh^lge "
lichen Bescheides a n a " ^ " ^ M

«. l. ^ezirt^cr'chl ^ ' ̂ ,
30. September ^ ^ I ^ - ^ - ^ / l ^ '

(4885—1)

NealitäNHs'I'
Von. k.l.Bczirlö.)cr,chl'

belailnt gemacht: . , des , ,,1
Es sei über A.'snch , , S>r',

Tetauz von Büchel^oi! ^ „ j , „ . '» ' , . / ^ ,
gerun,der dem Ma.l).a H ^ , f ^
^ipowiz gehöre,. ^ l ) M ) ^ ^ ^
geschätzten Realität k l " ^ , t »„d ^
.ä Herrschaft Reifn.z b . ....d z'
drei Feilbielull^is-Talis^""
die erste auf den , ,,. i s ^ '

30. N o v e m b e r
die zweite « u ^ e n ^ ^
nnd die dritte auf den ^ 7 9 , . M

8 F e b r u a r ^ his ^ , , F
jedesmal vormillag^ ,"" ' t>c>" ^, !>>"'
in der Gerichtskanzle. " U ^ , f „ , ,,l
angeordnet worden, ^ !"^,ilb'' ' , i ^
bei der erste,, und M , ^ , , r > ' 1 ' ,.,,>>
um oder über dem S l M ^
dritten aber auch "> ' ' " ̂ „ ^

«'^^l^di..^^
insbesondere jeder ̂  ^ , 1 ^ ,,c
Anbote rin
^cilalionslomnnlston z" „d dc' F
das Schätzunaöprotolo " ^ dn
brlchöerlract ,ö'l"cn , v ^ î lc"
lichen Registratur ">' ^ , f , , i z ""

K s, Be^tsa ' - rM
Ottobcr 1878.



2177

?^) Nr. 5089.

« e mc. Feilbietung.
^ ' ! ! ? ? ^ ^ bem Edi.ie uom 25slen
^ e t n , » . ^ " ' U' der Execntions-
ltch,,,/.,' 'Stnirramtrö Egg (in Ver-
^ , , ,«^ huh,,,! l. Aerars) gegen Jo-
^ c " ? " "on Gabrovnica i>cw. 44
^ n r ^ ^ '̂ ^ ' plannt gemacht.
^ O,,Ä u^lbletungs-Tagsatzung am
^ s " . ^ 7 ^ ^ " ^nstnstiger er-

' l it, weshalb am

!" Wci,' ^ vc >nber 1 8 7 8

^ » wttd^ ' ^ ^ ' " ^ ^,'atzun« ge

d'<iKut6aer ' icht Egg am 19tcn

^ 1 . / ^ Nr. 12,589.

? e em. Feilbietung.
^ i , 7 ^ ! > / - Vczirksgenchtc Loitsch
' Ä»n.s/?^^"ugc zu dem Edicte vom
^ ° 2 ^ " ^ ' Z' tt>'^, in dcr Exe-
l l ^ , ^ dcs Michael Gostisa von
tz^/^w Iohmm 3)icze ooll Brod
»̂t «'.'„? p"". lN i f l . 01 kr. bc-

^.^'"?cht, daß zur zweiten Feilbic-
ltz^I"d,ung am 10. Oktober l. I .

""'lustiger erschienen ist, weshalb
j U l ^ . . - N o l , e m b e r l 8 7 8
'̂ »e» ,'.!.I"lbietullgs.Tagsatznng ge-

l! f Flben loird.
'"btt iF^'kZgcricht Loitsch ain 22stcn

1 Ai l , I>4i>g,

z> ^.ltt l i t ive
Müteiwcrsteigmmg.

^ h ? / - l- Bezirlögcrichtc Mottling
^ ^ . " " ' " c h l -
<«,̂  lu libc^ Ansuchen des Mathias
' " X ? ^l>l,sbtlq die exec. Versteige-
^ "'"' Martin Kolail u»n Tcrnovc
A'«" 'ch l l ich auf1305ft. geschätz-
ss^" ^ud Enrr.-Nr. 175 ^äHcrr
M i l l i n g ^williget nnd hiczn drei
^e^. ^«Tügjatzun^u, und zwar die

' j>«li!° ̂ . N o v e m b e r ,
, Gulden
"^ie ' D e z e m b e r 1878

> , , ^ J ä n n e r 1 8 7 9 ,
>ich>'niUlluü von 9 bis 12 Uhr,
° V ' "Nt drm Anhange angeordnet

> ,' °°« die Pfandrealitäl bei der
^ i i ^ . iwe i l cn Fcilbielung nuc um
.'>«» ^ ^," Schätzungswert!), bei der

°^ k, ! / "ch unter demselben hintan-
î îe ? , ° " wird.
»^'"!" 'U!lsbedinqnisse. wornach
5 e ei/ i ^ " ^icitaitt voe gemachtem
^lio,^ Wftcrz. Badium zuhanden der
^«!il>.'. '!ü'^wn zu erlegen hat. sowie
I,A'fl «"'WprolotuU und der Grund'

^c°is. ' ° " 'N" in der dicsgcricht-
. it, s« inntur eingesehen werden,
^»li i^znlsgrr icht Mottling ain

^ Nr. 15,340.

tz,7 e ,"nd uekaiiut gemacht:
z ) < ^ " Ä n s u c h c ' u des Peter Bert
^ der ?lch^) die execntivl' Verstci-

Äiaihias Klanün- oon
^Z" Nesch^"!^'"' gerichtlich anf 1772
^ ''''^ ? " ' , ^iealiti/t Einl.-Nr. 04

d'e D e z e m b e r 1878
>z„ 18 ^ den

d'^^"cht"?^ .""" '<! bis 12
X >ck , , '>!" de.u Anhmige nn-

daß die Pfandrealität

^» ,^'llbi^ ^ch^ilngswerth.bei der
. !d "U^nn Z ",er auch unter de,n-
X ^ H b ' u ^ w e r d e u w i r d .
! ^ u. .ediuguisft. wornach

! "l> 5 ' c n .^'"taut vor gcniach-
^ l t ^ ^ f t ' r z . Vadinm zuhan-

^ ^"slounnission zu erlegen

hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grnndbuchsextract können in der
diesgerichllicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 10. August !«?8

(475)«;—3) Nr, 145.-!.

Erecutive Feilbietungen.
Von dem t. l. Vezirls^richte Kronan

wird hicmit bclannt gemacht:
Eö sei üdcr daß Ansuchen des l. l.

Stcueramtcs Kronau (nom. des hohen
l. l. Acrars) gegen Georg Smolej, nun
Margarethe Kempcrle, orrehel. Bo^iö von
Iancrburg Nr. 5, wegen schuldigen 15 st.
11 lr, ö. W. c. 8. c. in die exec, öffent-
liche Versteigerung der der lctztern gehö»
ril,en, i>n Grundlinche aä Out Iauerburg
«ud Nrb.-Nr. 25, Rectf.^Nr. 25 vorkom-
menden Realität zu Iaucrburg Nr. 5, im
gerichtlich erhobenen Schähungswerthe von
703 fi. ö. W., gewilliget und znr Vor«
nahn»c derselben die drei exec. Feilbielungs.
Tagsatznngen anf den

16. N o v e m b e r ,
18. D e z e m b e r 1878 und
18, J ä n n e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dein
^chätzunqswcrlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund-
buchscj.'lract und dir ^icilalionsbc^ingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

tt. l. Vc;irtsgericht Kronau am 20stcn
August 1878.
(^587—3) Nr. 008. '

Executive
Nealitäteu-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wild bekannt gemacht:

Es fti über Ansuchen des Franz Smul
von Nieocrdorf (durch Herrn Dr. Koccli
ill Ourlfcld) die excc. Versteigerung der
den, Gcorg Metcllo von Niedcrdorf gehö-
rigen, gerichilich auf 2375 fl. geschätzten
Realität «ud Urb.-Nr. 122 mi Herrschaft
^andstraß liewilligct nnd yiczn drei Feil.
bietuilgs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8
UN0 die dritte anf den

22. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dem (Äerichlsgebäude zu Gurlfeld mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
^eilbietnng nur um oder über dem Schä>
tzungswcrlh, bei der dritten aber auch nnlcr
demselben lMlangegebeu werden wird.

Die ^icitationdbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicllant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schützunasprotololl und der Orund-
buchsextract können in der diesgcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgrrichl Onrlfcld am 2len
Februar 1878.

(4580—3) Nr. 244.

Executive
Realltäteilversteigerllng.

Vom l, l. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Rlbscl von Plistava (durch Herrn Dr.
Koccli in Oürlfeld) die exec. Versteigerung
der dein Anton Srovin, Ornnddrsitzer in
Podulce Nr. 27, gehörigen, gerichtlich auf
145! si. geschätzten Realität «no Urb.
Nr. 205 î ä Herrschaft îandstraß bewil«
ligel und hiezu drei Feilbielungs-Tag-
satzungen, n»d zwar die erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite aüf den

2 1 . D e z e m b e r l 8 7 8
»nd die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Ocrichtsgcbäudc zn Gnrtfeld mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitäl bei der ersten und zweiten Feilbie.

tuug nur um oder über dem Schtitznngs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die iiicltationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeocr Lkitant vor gemachtem
Anbuie ein 10perz. Vadium znhanden der
i!icitlltionslommission zn erlegen hat, sowie
das Schähnngsprotololl und der Grund-
buchse t̂ract können in der diesgericht-
lichrn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
10. Jänner 1878.

(4411—3) Nr. 0378.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Kraindurg
wird belaunt gemacht:

Os sei über Ansuchen des Andreas
Icrala (durch Dr. Mencinger) die excc.
Versteigerung der dem Johann ttavriö von
Trrboje gehörigen, gerichtlich auf 1337 fl.
geschätzten, im Orundbuchr Flöduig äud
Reclf.»Nr. 127 vorkommenden Realität
bewilliget und hirzu drei Fcilbietungs-
Tagjatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 8
und die dritte auf den

28. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormitlags von 10 bis i ^ Uhr,
in der Oerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zwcuen Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungöwerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Ncitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu crlegeu hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchscxlract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
6. September 1878.

(4480—3) Nr. 4308.

Ennnerung
an M a r i a R o s m a n von Laufen,
A n t o n S t r i l t i c h von Mitterbirlen-
dorf, Ursu la I a l l e n von dort, an die
Georg Jallen'schen Pupillen von Un>
terbirlendorf uud deren unbekannte Rechts,

Nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgericht« Rad.

mannsdorf wird der Maria Rosman von
Laufen, dem Anton Strittich von Miller«
birlendorf, Ursula Iallen von dort, den
Georg Iallen'schen Pupillen von Unlrr-
birlendorf und deren unbetanniei» Rechts-
nachfolgern hiemlt erinnert:

Es habe wider diefelbcn bei diesem
Gerichte Anton Praprolnit von Laufen
Nr. 7b 8lid iira68. 9. September 1878,
Z. 4308, die Klaqc auf Eigenihums-
ersitzung der Realitäten «üb Rcctf.«Nr.300
und 318 a, a.<1 Herrschaft Radmannsdorf
und Verjährung der darauf haftende»
Satzposten eingebracht, worüber zur or-
dentlichen mündlichen Verhandlung dieser
Rechtssache die Tagsatzuug auf den

19. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vorinitlags um 9 Uhr, hiergerichls bê
stimntt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dicselbeu
vielleicht aus dcu t. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vcrtretnng und
auf deren Gefahr und Kosten den Andreas
Supan von Vormarlt als Curator aä
acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, Überhang im
ordnungsmäßigen We^e einschreiten nnd
die zn ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gcrichtsord«
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechls-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver,
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 18. September 1878.

(4588—3) Nr. 3972.
Executive

Nealitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes in Gurlfcld die exec. Versteigerung
der der Agnes CeronSel von Ardru ge-
hörigen, gerichtlich auf 20 fi. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Ourtfcld
uud Berg-Nr. 1028/1 und,1029 vorlom.
mcndcn Realität wegen aus dem Rück»
standsausweise vom 22. Ju l i 1875 schul-
digen 0 fi. 10 kr. bewilliget und hiezu die
dritte Feilbietungs Tagsatzung auf den

20. N o o e m b e r 1 8 7 8 ,
vormillügs von 9 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietnng auch unter dem Schähwerthe
hintungegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicilalionSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsplotololl und der Grund«
buchsexlracl können in der dirsgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld am Isteu
August 1878. .
(4232—3) Nr. 3704.

Executive
Realitätenverstcigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jakob
Dobriu von Laibach die rxec. Brrstelurrung
der dem Johann Pirc von Koseslut gehö-
rigen, gerichtlich auf 2082 fi. geschätzten,
im Grundbuchc des Gutes Burgstall 8ud
Urb.-Nr. 118/100, loi. 0 vorkommende«
Halbhubc zu Schenkenlhurn Eonsc.-Nr. 0
bewilliget und hiezu brei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

10. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 8
und die dritte auf den

24. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlci zu Stein mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitüt bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs»
werth, bei der dlitlen aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedlngnisfe, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 24sten
Jul i 1878.

(4757__3) Nr. 1451.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kronau

wird hiemit belaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des l. l.

Steueramlcs Kronau (iwm. des hohen
l. k. Aerars) gegen Margareth Kempcrle,
verehcl Bozic von Iauerbnrg Hs.-Nr. 5,
wegen schuldigen 44 fi, 45 ' / , kr. ö. W.
c. 8. 0. in die exec, öffentliche Versteigerung
der der letztern gehörigen, im Orundbuche
ad Out Iauerburg «ud Urb. - Nr. 9,
Rectf.-Nr. 9 vorkommenden Realität zu
Iauerburg Hs. Nr. 5, im gerichtlich erho-
benen «vchätznngswerthe von 470 fi. ö W.,
bewilliget und zur Vornahme derselben die
drei exec. Fcilbietungs-Tagsatzungen auf den

16. N o v e m b e r ,
18. D e z e m b e r 1878 und
18. J ä n n e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uhr
hicrgcrichts mit drm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hilttangcgebeu werde.

DaS Schätzungsprntokoll, dcr Grund,
buchserlracl und die vicila!i",sbrt>ingm e
lünnen bei
lichen Amtsstm.de,. eingesehen werden

August 1878.
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Haus in Graz
in der mittleren Mcrangassc, 20 Schritte von
der Pferde-Eisenbahnstation, 1 Stock hoch, mit
18 in 7 Vohuuugcn sammt Zngehör eingcthcil»
ten Zimmern, Einfahrt, geränmigem Hose nnd
großem ^ier- nnd Obstgarten, soiool als Zins»
wie Fcunilienhaus geeignet — worauf gegen»
wärtig ein Gastgcschäft mit großem Zugänge
im Vetricbe steht, — ist wegen Todcssalls unter
günstigen Zahlungsbedingungen zn verlausen,

Preis 16,000 st. Anfrage in der Zeitnngs>
Expedition. (4925) 3 - 2

^ ^ lime

Restauration
in Laibach,

ersten Ranges, ist gegen günstige Äedingnisse
sogleich zn vergeben — Näheres in der Ad-
ministration dieses Blattes. (5021) !)—2

Schmerzlos
o h u e EtbsprltKnng,

o$ne bin Voiflanungr ftörente äHeblcameiite,
otyne roltJcehrunhholtGii unb Bmuf.-sstö-
ranir (eilt na$ einer in nnjä^ltgen ftäflrtt test»
beivntyrttn, i(aa^ u e u e n )äptho<fo

Ilsiriirftlireitilfi*«*»,
fottel srlaoh entflanbcne a[Q aud? no<$ so \(f)X
veraHei'- , nadirgomHsg, fri-feuAH'ih unb

Dr. Hartmann,
Mitalieb der m<b. Facultät,

Vrd.»NnftaIt ^lcht mehr Habsburgerqassc, sondern

Wlen, Ttadt, Teilernasse Nr. N.
lluch Haula,i^!cklüg«, Slrlcluicn, I7!ni,!i ̂ s<

rr»,»<>,i, Bleichsucht, Unfruchtdarleit, Pollutionen,

id^nlc, ol lu« lln »lolll»«la«n ori? zu b^ui!':n,

N r i e s l i c h b i i selb e Ä « Han d l u n g. Ltrengstc
Discretion verl'vl, gt, u»d werden M e b > >. a m e n l e
auf Verlangen sofort eingesendet. sII»s ü?

(4694- 3) N l . !(1,ft3!).

Bekanntmachnng.
Dem lilibclaiml wu bcfindiichcil ^!ia

thiaö Stcrzaj vo» Triist wird hiemil ̂ e
fannt geinacht, daß dciusciben Hcir Karl
Puppig vun Kirchdorf als CuvU^r «,ä
«.«Uim aufgsslcllt und dieselll l>cr in der
Excculioxösache des Vavllirlmä Toinölöi
von Trieft (ourch Herrn Dr. Dcu) êc;c»
il)n crsioss.nc ftcilliictul^sb^'cheid uum
10. Scfttcilü'cr 1878, Z. 10,839. M o .
1400 fl. s. A. zugefertMt wurdc.

K. k. Aczirssgericht Loilsch am l i len
Geptember 1878.

^.. Hartisdsu» VsriQ^ in ^Visu.
' Soeben begann zu erscheinen nnd ist durch jede Buchhandlung zu beziehen: ̂

! Rlltsigeöee in <!linl!er^rlUl^!leiten. ^
! P o p u l ä r ssefaßte «nd alphabetisch geordnete Abhand lung (5
' über )'<'

alle im Kindesalter uolkommendeu tirallkhcitcll u«d ^
^ üblen Zufalle. ^
> Klit tinem kurzen Heri<f,!e ül>«r lli« ^lnnlumie >!f» M«nscs,«n. ^'

' <s,'̂ 0 Von Dr . I . Löwy, Kinderarzt. ?5
! . l<
! 8 ^ " M i t fünfzig in den Text gedruckten Illustrationen. " 'HM s<

I n 10 Lieferungen -'<, ̂  Aogen. Octav. Preis pro Lieferung 25 fr. ö, W, - - 5 0 Pf. )̂
i Couiplett geh, 2 st. 50 kr. ö. W. - - 4 M, 50 Pf.; in elcg Ganzlwdbd, 3 st. ö. W. ̂
; ^ - 5 M , 40Pf. ('
' Der „Rathgcber in Kiuderlrcinlheitcn" ist für das Voll geschrieben, Er soll ̂
> in alphabetischer Reihenfolge all' die großen nnd kleinen Leiden des Kindes vev (̂
> zeichnet enthalten nnd dort, luo leicht Hilfe möglich, wo es nicht nöthig ist, sich erst "'
. den Händen eines Arztes anzuvertrauen, dieselbe in lnrzer nnd übelsichtlicher Ueise ̂
? lm-len. Es ist eine bekannte Thatsache, daß Kinder häufiger erlrcmte», als Erluach ^
) fciie. nnd das; acrade bei den Erkraulungeu der Ki»ocr schnelle Hilfe dringender ^
' geboten ist. Nie angenehm mnsz es nun einem Familienvater sein, wenn er im '^
> stände, ist, seinem plötzlich erkrankten Kinde, noch bevor der Vlrzt zn erscheinen l^
^ vermag, jcnc Äiittcl verabreichen zn können, die wesentlich znr Wiederherstellung v̂
' seiner Gesnndheit beitragen. Es versäume daher niemand, dem daö Uohl seiner >.<.
' Kinder am Hcrzeil liegt, sich dieses Anch anzuschaffen, um au^ demsrlbeu Hilft- (̂
> quellen für das Gedeihen der Scinigen zn schöpfen, ^

^ ' , >. Prämlmeratio» bei: > °/

^ Jg. u. Kleinmayr ä: Jed. Bamiierg in Lailmch. ^

""" ' : ^ r i ; W i r einp fehlen ^V-^-" g««e'lniut.—

(™l) D l ° KegoninäntaJ, I
Wagendcfken (I'tachm), BeUeinlagen, ZeltstolU

zzrrzi i—_JUJ*- i ) r- jj'a|m>f _"^-_^_j
1 von M. J. Elsinger ÄTsöhne
-=? in Wien, Neubau, Zollergasse 2, - :

Lieferanten de« k. u. k. Kri«giminiiterium«, ür. M»j7
Kriefc[i»iari"e, vieler liumanitatiiuntalUii «ta. «t«

I>ie Sclbwthfllfe
««uer Ul2ll,.,tber s«r «Ilil,,,« b«<!

Schwächezuständen
Ptrsnnln, die an PoNulinnn«, V«>
schl««h»»sch»^ch«, Nulsalll» ber baa«,
iowle nn reralleler Vylihll« leide»,
finden in dlfsem »lnzlg <n s«<««« N«<
<fift<r»nd«n W«rs« Vlath und gründ»
llch« Hüls», Äezielchnr lion l>s. l>.
l>>»»>t, p«,t, ^we!llblero«sse l i .

V» «n»«e,««h« si<» s«ln <»,«nt<»
<<n»r 8r,»llch«n V»h»»dlu«g, »H« '
«» dl»s«» <W««s g»>«s«n, /

Ein Compagnon
! für ein Spezcrei und Landcsprodultcu-Geschiift
! im besten Betriebe, in einer Etcidt Kärulcus,
mit Eelbslbetheiliguug am Geschäfte und einem
Einlagslapital von «000 fl. wird grfncht,

' Anträge uuter: „ ^ . F>. »'. «<»«" ^«.«<«!
. r«8wut.n Klagenfnrt. (5017) t> 2

Gegen

Husten i f l Heiserkeit!
Veruzucter-, (kibisch-, Gummi- und Höft
Malz-Vonbous in Packeln u 10 kr. verkauft
Apotheker (5012) 10—1

O . F i c c o l i ,
Wienerstrahe, Lalbach.

Kalenäer für.,..« Ia!^e I8?Ä.
Auskunftskalender, Fronmes,

für Geschäft nnd Hans, 14, Jahrg., cart, 50 kr.

Berg- nnd Hnttenkalender,
östcrr,^ungar. Hcransg. von« Ned. d. „Berg'
mann." Leder, eleg. geb. sl. 1'<i0. 5. Jahrg.

Bote, der Wiener, illnstnertcr
Kalender von Karl Elmar, 10. Jahrg. 40 tr.

Eonstitut. österr. Kalender
ü 15. lr,

Damen Almanach, 13. Jahrg.,
elcg, geb. fl. I'^'i.

Dvrfmeister - Mausbergers
privat Geschäfts «. Ans
kunftskalender. 47. Jahrg.,
4", cart, 4tt lr.

Giuschreiv Aalender,
Fromine's täglicher, für Coniptoir, Geschäft
und Hans. 18?!1. Gr.«", cart. 60 lr.

Aeusers neuer Kalender für
Landwirthe. )̂. Jahrg. Mit
Illnstr,, ge,,,. 50 kr.

Forstkalender, üsterreichischcr, von
Pctraschet, 7. Iahrg,, geb, fl, 1 W.

(Var teuta le l lder , östencichischcr,
von Stoll, 4. I ah rg , geb. fl. 1 l!0.

Geschäfts Htotizkaleuder,
FronlNlc'ö, Nj Jahrg., cleg, geb, sl, 1/10.

Geschäfts - Vormerkblätter,
7, Jahrgang, 4", cart, :i<) kr.

Hausfrauen Kalender, östcn.
ung., für alle Stände. 1. Jahrg., tt", cart.
50 lr.

Hi tschmanu , Taschenkalender fnr
den Landluirth. 1. Iahrg,, in Leinwand ge-
bunden sl. 1l!0,

I a g d - Ä a l e n d e r , illustrierter, ele-
gant gcbnndeu sl. 1't»0.

Inssenienr «nd Architekten-
K a l e n d e r , österr., heransgcgcbcn
von Touudorfer, 11. Iahrg,, geb. sl. 2.

Iuriftenlalender, österr., her-
ausgcg. von Dr. I . Kohu, 10, Jahrg., geb. 2 sl.

Iuristeukalender, österr., her
ausgegeben von Dr. F-rühwald, 7. Jahrgang,
geb. st. I'<!0.

Kalender, Frommes, für
den katholischen Klerus
OesterreichUngarns, 1. Jahrg. I l l Leinwand
geb. fl. 1 50.

Kalendcr für den vsterreich.
i l audman l l . Hl!rausqeqeben uun
der t. t, Landwirthscha"stsgcsellschast ill Wien,
10, Jahrg., geb. 40 kr.

Krakauer Schreibkalender,
nener, 125. Jahrg., cart. l!0 lr.

Laudwirthschaftskalender,
österr., voil Dr. M . Wilckcns, 5. Jahrg., geb.
fl. I'UO.

ilöbr's .Kalender für die österr.
Hans- n. Landloirthe, 21. Jahrg., geb. sl. l <i0.

Mediziualkalcuder, österr., von
Dr. ^l'adrr, 51, Jahrg., geb. fl. 1 l!0.'

M e n t o r , österr.-ung. Kalender für
Studierende an Äürger« nnd Mittelschulen,
Handelsakademien?c, ?c,, 7, Iahrg,. cart, 50 lr,

M e n t o r für Schülerinnen, 5.Ic>hrq.
cart. 50 kr.

Montanistischer Kalender,
österr., red, von ^ols, ^, Iahrg , geb. sl. 1 W,

Notizkalender sür den öst̂ r.
Lehrer, 11. I ah rg , von Vrnnner, eleg fl, 1,

V t o t i z k a l e n d e r jür dic elegante
Welt, 1'.». Iahrg,. eleg. sieb. fl, l'20.

Vtotizkaleno- r, Tagcduch für alle
Stände, neb. sl. l 20.

Veovellell-Almattnch,lKi,
l!0 lr,, car!,, mit l w w i d l » ^ " " z, ,

Polit isier Volkökalc,'^
Linzrr. !), Iahrg,. '!0 lr, ,. ^

Portemonnaie KttllttolHl
broschier! 2c»lr, in Mclalldecle m',1' ^

Stoseaaer P. K- ' ^ ' " '
Jahr. Illustr, Vollmalender, ^^"'/,',j,i'l

Nücr'ers Julius, dc
«ehrerkaleuder, ^ ̂ ' "
eleg, geb, «0 lr. ..„M

Hchreibk.tleltder, " ' ^ F
sür Aovolnten und Notare, "" ' ^ B
Geistliche, jlauflentc?c,, ^ , ^ ^ H ^
gegeben voil klammer, grl',^^ " »>!>

Sclilllkalend^-, bjttrl.,^
Handlatalog sür Lehrer, ^ I " l M '
in Leinw, geb, sl, 1 25, c»MM'

Staatsbeamte, dcr, ^ ^ ,
der für die österr. Zimlbeam!"''
cleg, geb, fl, 2. , ^ lM?

Studeutc«falell''er, ^,,,^
1<!. Jahrg., red. von Dr, Czxl'w"'
fl. l 40. -.'..,'M

Tascin'llbllch fur Z'">"
von Dr. Wülclshocfer, 2i.Ial)>s'
st. 1'W. . ^ '

Tagebuch für Cou,ptollH,tiF
Anreanz.Kauzlcic»u»dG>ll^M
Schmalfolio, geb. fl. 1'2<>.

Taftes-Vloedkalender,
Froulme's (zunl Mreiszc") " ' .̂ IV»

Tascheukalender, ^ ' Z F
buch, 6 Jahrg., c leg.gr l ' l l^ ,̂  st^'

Unlversalkalender, "
für alle Stande, cart. 40 tt^ D ^ l '

Vo^ls, Dr. I . ' " - , ,c<
kalcnder, ^ . Iah^. , ,^
von Sllberstcin. „l i t mclci! ,v " .'^,..,

Volkskalender, lllustl.

V ° ^ « « ^ n . . r r . . k « < - ^
buch«. Vicschal»"/,, ,>

Wele, ^ die f"'"',<> si! >«''
»>°!i,,bi,ch, 3, I»hr,,, «« »

MM" prelle,Hc>'.

N»ti«°, Wand- »>'» " »

i,,.,,e,.3»rm°^m.d,^""' ^

Lailiacher W V " '

mit Stempelscale.,, " " ^ ' ^

Wiederverkauf"' crh"' ̂

Zur Ansführung geschälter Aestellnugen rmpfieh!! s»l> . . . ^ < l

Jg. u. Klcinlunyr X M . BlUw'l>
Buchhandlung in Laibach, K o n g r e ß p l a t z ^ r ^ ^

V l » < l und Ve r l ag vvn I g n a z ». K l « i n « < l y l H K l d o l V a u l d t l g .

Einladung zur Betheiligung
an don Gowinn-Cliancon der vom Staate
Hamburg: garantierten grossen Geld-
lotterie, in welcher über

7 Mill. 792,800 R.-M.
vom 11. J)ozombor 1878 bis 13. Mai 1879
a d d i e r gewonnen wordon müssen.

Dor neuo, in 7 Klasson oingethoilto
Spiclplan enthält untor 82,o(X) Losen
• t« ,«OO C i r w i n n e , u. zwar event.

375,000 Xt.-3J:»rk
spczioll abor
1 Gew. h »50,000 M., 1 Gew. a 125,000
M., 1 Gew. ä 80,000M., 1 Gew. a«0,000
M., 1 Gewinn ä 50,0(10 M., 1 Gowinn a
40,000 M., 1 Gew. ä 30.000 M., 3 Gow.
a 30,000 M., IGow. aSii.OOOM., 1 Gow.
ä 30,000 M., 6Guw. ä 15,000 M., 1 Gow.
ä 13,000 M., 24 Gowinne a 10,000 M„
31 Gew. ä 3000 M., 61 Gow. ä 4000 M.,
300 Gew. ä 3000 M., 500 Gow. ä 1000 M.,
621 Gew. a 500 M., 675 Gow. ä 250 M.,
22,850 Gow. ä 138 M. otc.

Dio erste Gewinnsdeuung ist amtlich
! und unwiderruflich auf den

I I . und 12. Dezember d. J.
festgestellt, und kostot hierzu
das ganze Orig.-Los nur 6 Ii.-M. o. fl. 31/,
das lialbo „ „ 3 „ „ fl.l8/^,
das viertel „ „ 1 '/a „ „90 kr.,
und wordon diese Tom Staate garan-
tierten Original-Lose (keine verbote-
nen Promossen) gegen Einsondung dos
Betrages, gegen Postvorsclniss oder Post-
oinzahlung nach don ontforntosten Ge-
genden von mir franco versandt.

Das IlniiM StHiiileckei* hat
binnen kurzer Zoit gg •• o n t* e f- n -
w l i i n e von ]\lnrk I95,O«MI,
*<MMM», 3<>,«MIO, 5*«,<M»O, meh-
roro von 1O,1MM» u. s. w. an seine
Interessenten ausbezahlt und dadurch
viol zum Glücke zahlroicher Familien
beigetragen.

Dio Einlagen sind im Verhältnisse
dor grossen Cliancon sohr unbedeutend,
und kann ein Glücksvorsuch nur cmpi'uh-
lon worden; kleino Boträge kann man
auch in Postmarken einsenden.

Jeder Thcilnohmer orhült bei Bestel-
lung den amtlichen Plan und nach der
Ziehung dio olViziollon Gewinnlisten.

Dio Auszahlung oder Versendung dor
Gewinno erfolgt planiniissig und nach
Wunsch der gliicklidion Gewinner.

Auftrüge buliobo man umgohend ver-
trauensvoll zu richten an dio bewährte
alte linnu (5022) 5—1

M. 8teindceker9
Damznthor-Strasse, Bank- und Wechsel-

geschäft, Hamburg.


